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Liebe Leserin, lieber Leser
In der heutigen Zeit stehen wir stetig 
unter Druck und Stress. Kein Wunder, 
erfahren immer mehr Menschen,  
was Burnout, Herzinfarkt oder Hirn-
schlag bedeutet. Solche Diagnosen  
sind in der heutigen Gesellschaft  
«völlig normal».

Unser Körper und Geist reagiert 
irgendwann – er teilt uns mit – jetzt ist 
GENUG und ich brems dich aus. 
Plötzlich ist alles anders – das 
gewohnte Funktionieren funktioniert 
nicht mehr. Schliesslich muss man jetzt 
was ändern, Abstand von Druck und 
Stress nehmen, wenn man noch ein 
bisschen das Leben geniessen möchte.

Man beginnt nachzudenken, muss 
man wirklich alles haben? Das neuste 
Auto, Eigenheim, laufend die tollsten 
neusten Sachen – und mich dafür in 
Raten mit Druck und Stress, langsam  
zu Grunde richten? Ja, solange man 
gesund ist, ist das völlig normal –  
jeder in unserer Gesellschaft funktio- 
niert so. Doch nach dem ersten  
Burnout, Herzinfarkt oder Hirnschlag, 
welchen man einigermassen überlebt, 
beginnt man darüber nachzudenken.  
Es ist wie eine zweite Chance.

Es wird einem plötzlich bewusst: 
Jeder Tag kann der letzte sein. Was 
brauche ich wirklich. Macht das Materielle 
wirklich glücklich? Zufrieden? Oder 
brauche ich nur einfach ein Dach über 
dem Kopf, genug zu essen auf dem 
Tisch und Kleider zum Tragen. Wäre 
weniger mehr?

Sind wir nicht reich, wenn wir mitten 
in der Woche, an einem sonnigen Tag 
einen Spaziergang in die Natur machen 
können. Den Bienen und Schmetterlingen 
beim Herumfliegen zuzusehen und  
die Vielfalt der Natur zu bewundern. Das 
macht uns glücklich und zufrieden. 

Die Frage ist einfach – was ist völlig 
normal? Der Druck der Gesellschaft  
nach immer mehr – und alle haben gleich 
zu funktionieren bis zum «Umfallen». 
Oder mitten am Tag am Waldrand zu 
sitzen und den Bienen zuzuschauen?

Was ist also völlig normal? 
 Herzinfarkt, Burnout, Hirnschlag –  
oder das Leben zu geniessen?

Ihr Michael Knaus

Völlig normal
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